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Kapitel 1
Erlösung vom Fluch der Armut
Christus hat uns vom Fluch des Gesetzes erlöst, indem er für uns zum Fluch wurde; denn es steht geschrieben: "Verflucht ist jeder, der am Holz hängt: Damit der Segen Abrahams auf die Heiden komme durch Jesus Christus, damit wir die Verheißung des Geistes empfangen durch den Glauben... Und wenn ihr Christus angehört, dann seid ihr Abrahams Same und Erben nach der Verheißung.
-Galater 3:13,14,29
Christus hat uns von dem Fluch des Gesetzes erlöst!
Was ist der Fluch des Gesetzes? Der einzige Weg, das herauszufinden, ist, zum Gesetz zurückzugehen. Der Ausdruck "das Gesetz" im Neuen Testament bezieht sich normalerweise auf den Pentateuch, die ersten fünf Bücher der Bibel. Wenn wir zu diesen Büchern - oder dem Gesetz - zurückgehen, stellen wir fest, dass der Fluch oder die Strafe für das Brechen von Gottes Gesetz dreifach ist: Armut, Krankheit und geistlicher Tod.
1 TIMOTHY 4:8
8 Denn die leibliche Übung nützt wenig; die Frömmigkeit aber nützt zu allem und hat eine Verheißung für das jetzige und das künftige Leben.
Manche Leute wollen uns weismachen, dass wir in diesem Leben keine Verheißung auf materielle oder andere Segnungen haben, aber diese Bibelstelle erklärt ausdrücklich, dass wir sie haben.
Nach Deuteronomium 28:15-17,38-40 sollte der Fluch der Armut über Gottes Kinder kommen, wenn sie ihm ungehorsam waren. Es war ein Fluch, der über sie kommen würde, weil sie es versäumten, alle seine Gebote und Satzungen zu befolgen.
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Paulus schrieb an die Gemeinde in Philippi: "Mein Gott aber wird euch mit allem versorgen, was ihr braucht, nach seinem Reichtum in Herrlichkeit durch Christus Jesus" (Phil. 4,19). Zu all euren Bedürfnissen gehören auch eure finanziellen, materiellen und anderen Bedürfnisse. Tatsächlich spricht Paulus in diesem Kapitel über finanzielle und materielle Dinge.
Jesus selbst sagte: "Trachtet aber zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit, so wird euch dies alles zufallen" (Mt 6,33). Diese Dinge, die euch hinzugefügt werden sollen, sind materielle Dinge im Leben - etwas zu essen, etwas zum Anziehen und so weiter.
Manche Menschen scheinen die Vorstellung zu haben, dass es ein Zeichen von Demut - ein Zeichen von Frömmigkeit - ist, wenn ein Christ, ein Gläubiger an Gott, in Armut lebt und nichts hat. Sie denken, dass man mit einem kaputten Hut, einer kaputten Schuhsohle und einem abgetragenen Hosenboden durchs Leben gehen sollte - gerade so, dass man über die Runden kommt.
Aber das ist nicht das, was Jesus gesagt hat. Er sagte: "Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit, so wird euch dies alles hinzugefügt werden. Er hat nicht gesagt, dass es dir weggenommen wird, sondern dass es dir hinzugefügt wird! Gelobt sei Gott!
LUKE 6:38
38 Gebt, so wird euch gegeben werden. Ein gutes, gepresstes und zusammengeschütteltes und überfließendes Maß werden die Menschen in euren Schoß geben. Denn mit demselben Maß, mit dem ihr messt, wird euch wieder zugemessen werden.
Stellen wir uns zunächst diese Frage: Ist das die Wahrheit? Hat Christus die Wahrheit gesagt, oder hat er gelogen? Ich glaube, es ist die Wahrheit, du nicht auch? Beachte, dass er sagte: "Die Menschen sollen".
Natürlich steht Gott dahinter, aber er hat gesagt: "sollen die Menschen in deinen Schoß geben".
Ich erinnere mich, dass ein Freund mich vor einiger Zeit fragte: "Bruder Hagin, predigst du jemals aus Lukas 6,38?"
"Nun", antwortete ich, "ich habe die Schrift benutzt. Ich weiß es nicht
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Ich weiß nicht, ob ich es jemals als Text verwendet habe, aber ich habe es in meinen Predigten schon öfters zitiert."
Der Mann antwortete: "Nun, vor kurzem hatten wir einen Pastor in unserer Kirche, der zwei Wochen lang predigte und sich jeden Abend auf diese Bibelstelle bezog. Eines Abends hielt er eine Predigt darüber. Weißt du, ich hatte nie viel über diesen Vers nachgedacht, bis er ihn so sehr betonte. Dann, im letzten Gottesdienst der Versammlung, nachdem unser Pastor das Liebesopfer für ihn entgegengenommen hatte, sagte der Evangelist: "Leute, ich bin vom Geist Gottes beeindruckt, ein Opfer für die Kirche hier entgegenzunehmen, um eine Klimaanlage einzubauen."
Mein Freund, der die Männerbibelklasse unterrichtete, eine große Klasse von etwa 100 Personen, erzählte mir weiter vom Gottesdienst am letzten Abend.
Der Evangelist sagte zu den etwa 1.800 Anwesenden: "Ich möchte heute Abend die 10.000 Dollar bekommen! Ich weiß, das klingt viel, und ihr habt im Laufe der Versammlung gegeben, aber ich möchte euch herausfordern.' Er las uns noch einmal den Text vor, den er jeden Abend erwähnt hatte: "Gebt und es wird euch gegeben werden.
"Dann sagte er: 'Ich will nicht, dass jemand etwas gibt, was er sich leisten kann. Gebt, was ihr euch nicht leisten könnt. Wenn du glaubst, dass du dir 50 Dollar leisten kannst, aber keine 100 Dollar, dann gib die 100 Dollar. Wenn du denkst, dass du dir 500 $ leisten kannst, aber nicht 1.000 $, dann gib die 1.000 $. Darin liegt der Segen - und das ist die Wahrheit.'
"Dann fügte er hinzu: 'Ich werde meine Bibel hier auf den Altar legen, und ich möchte, dass du kommst und dein Geld auf diesen Vers der Heiligen Schrift legst und sagst: "Lieber Herr, ich handle nach deinem Wort." Ich werde besonders für dich beten, aber ich weiß, dass Gott es dir vergelten wird. Es wird für dich funktionieren. Und wenn nicht, sorge ich dafür, dass du dein Geld zurückbekommst, und es wird nie ein Wort darüber verloren werden."
Der Sonntagsschullehrer sagte: "Bruder Hagin, ich hatte eine Reihe von Geschäftsleuten in meiner Klasse. Zwei von ihnen kamen zu mir und baten mich, für sie zu beten, weil ihre Unternehmen pleite gingen. Sie sagten, wenn Gott nicht innerhalb von 30 Tagen etwas täte, müssten sie ihre Türen schließen."
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Er fuhr fort: "Bruder Hagin, ich bin Zeuge der Tatsache, dass einer dieser Männer 500 Dollar für diese Opfergabe gab und der andere
$250. Es war wirklich geliehenes Geld, aber in 30 Tagen waren beide Unternehmen aus den roten Zahlen! Gott hat sie unermesslich gesegnet."
Der Herr sprach in Maleachi 3,10 diese Worte: "Bringt alle Zehnten in das Vorratshaus, damit in meinem Haus Speise ist, und prüft mich hiermit, spricht der Herr der Heerscharen, ob ich euch nicht die Fenster des Himmels auftun und einen Segen ausschütten werde, dass nicht genug Raum da ist, ihn aufzunehmen."
Eigentlich haben wir erst dann wirklich etwas gegeben, wenn wir unseren Zehnten bezahlt haben.
Ein Kollege sagte zu mir: "Bruder Hagin, den Zehnten zu zahlen - das steht nur im Alten Testament. Das ist nur unter dem mosaischen Gesetz. Wusstest du das nicht?"
Ich würde es hassen, meine Unkenntnis der Bibel mit einer solchen Aussage zu zeigen. Abraham zahlte den Zehnten 500 Jahre bevor das Gesetz an Mose gegeben wurde. Jakob zahlte den Zehnten 250 Jahre vorher.
"Ja", sagte jemand, "aber es gibt im Neuen Testament keine Schriftstelle über das Zahlen des Zehnten."
Diese Leute sollten lesen lernen. Schau dir Hebräer 7,8 an. Was ist damit? Das ist doch das Neue Testament, oder? "Und hier empfangen die Menschen, die sterben, den Zehnten; dort aber empfängt sie der, von dem bezeugt ist, dass er lebt."
Das ist die Rede von Christus.

Abrahams Segen ist unser
Fast jedes Mal, wenn du etwas Gutes aus dem Wort Gottes erfährst, oder die Verheißung von etwas Gutem und eine Schriftstelle, auf die du dich stützen kannst, taucht jemand auf und sagt: "Das ist nur für die Juden. Das gilt nicht für uns heute."
Ich möchte, dass du weißt, dass der Segen Abrahams auch uns gehört. Er gehört nicht nur den leiblichen Nachkommen Abrahams; er gehört uns!
Erinnert euch daran, wie es in unserem Kapiteltext heißt: "Dass der Segen der
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Abraham könnte durch Jesus Christus zu den Heiden kommen...
Seid ihr aber Christi, so seid ihr Abrahams Same und Erben nach der Verheißung" (Gal 3,14.29).
Abrahams Segen gehört uns! Sie können ihn uns nicht mehr wegnehmen. Die Zweifler, Ungläubigen, Freudentöter und Zweifler können ihn uns nicht wegnehmen. Abrahams Segen ist mein - Abrahams Segen ist dein - durch Jesus Christus! Halleluja!
Der Segen Abrahams war ein dreifacher Segen. Als Erstes versprach Gott Abraham, dass er ihn reich machen würde.
"Meinst du, Gott wird uns alle reich machen?" Ja, das ist es, was ich meine.
"Meinst du, er wird uns alle zu Millionären machen?" Nein, das habe ich nicht gesagt.
Aber er wird uns reich machen. Du verstehst vielleicht nicht, was das Wort "reich" bedeutet. Im Wörterbuch steht, dass es "ein voller Vorrat" oder "reichlich versorgt" bedeutet. Gott sei gelobt, in Christus gibt es eine volle Versorgung!
Ich hatte mal ein neues Auto, aber es hatte keinen guten Benzinverbrauch - nur etwa 13 1/2 mpg auf offener Straße. Das Auto hatte den Ruf, besonders sparsam zu sein, also wurde der Motor aufgemotzt, die Zündkerzen und der Kondensator ausgetauscht und der Vergaser überarbeitet.
Während ich zuschaute, sagte der Mechaniker zu mir: "Prediger, hier ist eine Sache, die falsch ist. Ich weiß nicht, warum sie das getan haben, aber bei diesem Modell haben sie den Vergaser verändert. Es gibt sowohl auf der Innen- als auch auf der Außenseite eine Einstellung. Sie kann entweder auf fett oder mager eingestellt werden. In diesem Fall ist er auf fett eingestellt. Er ist so eingestellt, dass er einen vollen Vorrat hat."
Gott hat uns nicht versprochen, dass wir mager, sondern reich versorgt werden. Wir sind reichlich versorgt! Lobt Gott für immer und ewig!
Vor einigen Jahren predigte ich in einer kleinen Stadt in New Jersey für Pastor A. A. Swift von der Trinity Pentecostal
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Kirche. Zu diesem Zeitpunkt war er 70 Jahre alt. Damals predigte ich noch nicht in dieser Richtung - ich predigte bis zu diesem Punkt und darum herum. Ich wusste, dass es wahr war, aber niemand sonst predigte, dass Gott uns von dem Fluch der Armut erlöst hatte, also wusste ich nicht, ob ich mich dazu äußern sollte oder nicht.
Da ich wusste, dass Bruder Swift ein Mann Gottes war, ein Oldtimer in Pfingsten, der als einer der hervorragendsten Bibellehrer des vollen Evangeliums galt, sprach ich mit ihm über einige dieser Bibelstellen.
"Bruder Hagin, du hast absolut Recht", sagte er. "Du solltest das überall predigen, wo du hingehst. Gott hat versprochen, jeden von uns reich zu machen."
Dann sagte er: "Lass mich dir erzählen, wie ich es herausgefunden habe. Ich empfing 1908 den Heiligen Geist und 1911 gingen meine Frau und ich als Missionare nach China. (Das war 'lange bevor es eine Full Gospel Organisation oder einen Pfingstkreis gab.)
"Ich bin in London geboren und aufgewachsen, kam nach Kanada und dann in die Vereinigten Staaten, also hatte ich einige Beziehungen in England und eine Mission dort unterstützte uns. Sie gaben uns 1.236 Dollar im Jahr. Das sind 103 Dollar pro Monat. Wir verbrachten das Jahr 1911, oder den größten Teil davon, in China als Missionare.
"Aber jedes Mal, wenn ich zum Beten ging - ich hatte einen Ort, an den ich für meine geheimen Gebete ging -, redete der Geist Gottes auf mein Herz ein und sagte mir: 'Schick deinen Rücktritt ein. Wenn diese Leute wüssten, dass du an die Zungenrede glaubst, würden sie dich nicht unterstützen, weil sie nicht glauben, dass die Zungenrede der Beweis für die Taufe im Heiligen Geist ist. Du hast geschwiegen, was fast dasselbe ist, wie das Geld unter falschem Vorwand anzunehmen. Du kannst nicht verkünden, was die Bibel lehrt. Heimlich kannst du es vielleicht ein paar Leuten beibringen, aber wenn du direkt damit herauskommst und es predigst, ist das das Ende. Ich will, dass du die ganze Wahrheit predigst.
"Herr, was soll ich tun?" fragte Bruder Swift schließlich den Herrn. "Wenn ich das tue, werden meine Frau und ich und unsere Kinder abgeschnitten
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ohne jegliche Unterstützung hier in China. Es wäre schon hart genug, 1912 ohne Unterstützung in Amerika zu sein, noch viel weniger in China. Was soll ich nur tun?"
Gott antwortete ihm: "Ich möchte, dass du ihnen diese Missionsstation zurückgibst. Es wäre nicht richtig, wenn du sie ihnen wegnehmen würdest. [Du gehst an einen anderen Ort und beginnst ein neues Werk."
"Herr, 1912 ein neues Werk in China beginnen, ohne dass jemand es unterstützt?"
"Das ist es, was ich will, dass du tust." "Herr, das schaffen wir nie."
"Wusstest du nicht, dass ich versprochen habe, dich reich zu machen?"
Bruder Swift antwortete: "Wenn du es getan hast, wusste ich es nicht. Aber ich wäre froh, wenn ich es wüsste."
Da fragte der Geist des Herrn: "Hast du Galater 3,13.14 gelesen, wo es heißt, dass Christus euch von dem Fluch des Gesetzes erlöst hat, indem er für euch zum Fluch wurde, damit der Segen Abrahams auf die Heiden, also auf euch, komme? Das erste, was ich Abraham versprochen habe, war, dass ich ihn reich machen würde."
Als Bruder Swift dies erzählte, sagte er zu mir: "Dann begannen sich die Dinge für mich zu öffnen. Ich holte meine Bibel und las sie - und siehe da, da war es! Ich reichte meine Kündigung ein, ging an einen anderen Ort und begann eine neue Arbeit. In den ersten sechs Monaten war es schwierig."
Glaube nicht, dass es keine Prüfungen geben wird. Aber nur weil die Aufgaben kommen, sich die Prüfungen häufen und es so aussieht, als würde es nicht funktionieren, heißt das nicht, dass es nicht wahr ist. Du siehst, dass Gott nicht immer jeden Samstagabend mit dir abrechnet. Er regelt auch nicht jeden Monatsersten. Aber ich will dir sagen, dass Gott früher oder später mit dir abrechnet. Früher oder später kommt der Zahltag!
Viele Menschen denken, dass sie mit der Sünde davongekommen sind, weil sie eine Woche lang damit durchgekommen sind und das Gericht nicht gefallen ist. Sie sind zwei Wochen durchgekommen und das Gericht ist nicht gefallen. Sie haben einen Monat oder länger durchgehalten und das Gericht ist nicht gekommen. Sie fingen an, ein Gefühl der
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ein bisschen leichter, ein bisschen besser. Sie sagten: "Nun, es sieht so aus, als ob ich damit durchkomme." Aber ich will dir sagen, dass es früher oder später kommen wird.
"In den ersten sechs Monaten dieses Jahres", so erzählte mir Bruder Swift, "sah es so aus, als würden meine Frau und ich mit unseren zwei kleinen Kindern in China verhungern, abgeschnitten von der Unterstützung in England und ohne Unterstützung aus Amerika. Was taten wir?
"Nun, ich blieb ruhig, lieb und still - ich habe nicht viel gebetet. Ich erinnerte Gott einfach daran, was sein Wort sagte. Ich wusste, dass er etwas dagegen tun würde.
"Als das Jahr vorbei war und ich nachsah, hatte Gott mir 3.750 Dollar in amerikanischen Dollar gegeben!"
Im Jahr 1912 waren 3.750 Dollar so viel wie heute 15.000 Dollar oder mehr. Bis dahin hatte er 1.236 Dollar im Jahr bekommen. In diesem Jahr bekam er dreimal so viel. Gott hatte ihm versprochen, dass er ihn reich machen würde. Gelobt sei Gott für immer und ewig!
Wisst ihr, Freunde, die meisten von uns sind nicht arm, weil wir Gott geehrt haben, sondern weil wir ihn entehrt haben. (Ich habe euch die Bibelstellen gegeben, um das zu beweisen.)
Jemand sagte: "Oh, ja, aber Bruder Hagin, ich habe Angst vor Geld."
"Warum?" fragte ich.
"Die Bibel sagt, dass Geld die Wurzel allen Übels ist. "
Das sagt die Bibel überhaupt nicht. Die Bibel sagt: "Denn die Liebe zum Geld ist die Wurzel allen Übels" (1. Tim. 6:10). Du könntest dich dieser Sünde schuldig machen, ohne einen Cent zu haben. Es ist nicht falsch, Geld zu haben; es ist falsch, dass das Geld dich hat.
Wenn Geld der Herr eines Menschen wird, ist das falsch. Ein Mann kann Geld so sehr lieben, dass er es sich überall und auf jede erdenkliche Weise holt. Wenn du ihm die Hände abhackst, wird er es mit den Zehen holen. Wenn du ihm die Zehen abschneidest, holt er es sich mit den Zähnen. Wenn du ihm die Zähne ziehst, kaut er sie. Wenn er es in sich hat, wird er es bekommen. Es ist sein Meister.
Die Bibel sagt, dass das Silber und das Gold Gott gehören (Hag. 2,8). In der Bibel steht, dass das Vieh auf tausend Hügeln Gott gehört
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(Ps. 50:10). Warum hat Gott all diese Dinge überhaupt hierher gestellt? Er hat sie sicher nicht für den Teufel und seine Bande geschaffen! Wenn er das getan hat, dann liebt er die Kinder des Teufels mehr als seine eigenen Kinder.
Das wäre so, als würde ein Mann seine Kinder hungern lassen und die Miete nicht bezahlen, während er auf der anderen Straßenseite die Miete einer anderen Frau bezahlt und die Kinder einer anderen Frau ernährt. Gott liebt den Teufel nicht mehr, als er uns liebt. Ist das nicht so?
Jemand sagte: "Bruder, ich bin wohl ein anderer Hiob."
Was soll das heißen, du bist ein anderer Hiob? Gelobt sei Gott, wenn du Gottes Hiob bist, wirst du deine Heilung bekommen. Hiob wurde geheilt.
Manche Menschen denken: "Der arme Hiob - er ist krank, leidend und geplagt durchs Leben gegangen".
Das ganze Buch Hiob spielt sich innerhalb von neun Monaten ab. Wenn Hiob jemals wieder krank war, wissen wir das nicht. Die Bibel sagt das nicht. Und wenn er jemals wieder so etwas gehabt hätte, hätte die Bibel das auch gesagt.
Gott heilte seinen Körper! Gott schenkte ihm 10 weitere Kinder. Gott gab ihm doppelt so viel, wie er am Anfang hatte: doppelt so viele Kamele, doppelt so viele Schafe, doppelt so viele Ochsen und doppelt so viele Esel. Und Hiob lebte noch 140 Jahre. Er erlebte die Kinder seiner Kinder bis in die vierte Generation. Gott sei gepriesen! So macht Gott die Dinge. Wenn es falsch ist, wohlhabend zu sein, dann hat Gott Unrecht getan, indem er all das tat.
PROVERBS 19:17
17 Wer Mitleid mit den Armen hat, der leiht dem Herrn; und was er gegeben hat, wird er ihm wiedergeben.
In der Gesellschaft gibt es immer Menschen, die unglücklich sind. Gott hat uns gesegnet und wohlhabend gemacht, und er will nicht, dass wir geizig sind. Er möchte, dass wir anderen helfen, deshalb hat Gott gesagt: "Wer Mitleid mit den Armen hat, der leiht dem Herrn." Wenn der Herr heute zu dir käme und sagen würde: "Ich brauche 100 Dollar", würdest du sie dann verleihen an
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Ihn? Oder wenn einer deiner Brüder zu dir käme, um sich
100 Dollar, würdest du es ihm leihen, wenn du könntest?
"Wer sich der Armen erbarmt, der leiht dem Herrn", heißt es in der Bibel. Und Gott sagt: "Ich werde es ihm vergelten." Ich glaube, dass er das tun wird, du nicht auch? Ich glaube nicht, dass er dabei gelogen hat.
Wie will er das bezahlen? Ich weiß es nicht, aber ich denke, wir können uns eine Vorstellung davon machen, wenn wir Lukas 5,4-7 lesen, wo Christus das Boot von Simon Petrus ausleiht. Er revanchierte sich bei Petrus, indem er ihm zwei Schiffsladungen Fisch gab. Das ist eine Sache: Der Herr ist nicht knauserig!
Ich möchte, dass die Menschen wissen, dass ich auf Gottes Seite stehe. Ich stehe auf der Seite des Segens. Ich werde das ausnutzen, was mir in Christus zusteht. Und ich möchte, dass du deinen Standpunkt vertrittst. Du weißt jetzt, was der Segen ist. Halleluja!


Kapitel 2
Erlösung vom Fluch der Krankheit
Christus hat uns von dem Fluch des Gesetzes erlöst, indem er für uns zum Fluch wurde....
-Galater 3:13
DEUTERONOMY 28:15-22,27-29,35,58-61
15 Wenn du aber nicht auf die Stimme des Herrn, deines Gottes, hörst und nicht darauf achtest, alle seine Gebote und Satzungen zu tun, die ich
befehle dir heute, dass all diese Flüche über dich kommen und dich ereilen sollen:
16 Verflucht sollst du sein in der Stadt, und verflucht sollst du sein auf dem Feld.
17 Verflucht werden dein Korb und dein Vorrat sein.
18 Verflucht sei die Frucht deines Leibes und die Frucht deines Landes, das Wachstum deiner Kühe und die Herden deiner Schafe.
19 Verflucht sollst du sein, wenn du hineingehst, und verflucht sollst du sein, wenn du hinausgehst.
20 Der Herr wird dir Fluch, Schimpf und Zurechtweisung schicken in allem, was du mit deiner Hand zu tun gedenkst, bis du vertilgt wirst und schnell umkommst wegen der Bosheit deines Tuns, mit dem du mich verlassen hast.
21 Der Herr wird dich mit der Pest befallen, bis er dich aus dem Land vertilgt hat, in das du ziehst, um es einzunehmen.
22 Der Herr wird dich mit einer Schwindsucht, mit Fieber, mit einer Entzündung, mit einer Verbrennung, mit dem Schwert, mit Sprengstoff und mit Mehltau schlagen, und sie werden dich verfolgen, bis du umkommst....
27 Der Herr wird dich mit dem Pfusch von Ägypten schlagen,

15
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und mit dem Schorf und mit dem Juckreiz, von dem du nicht geheilt werden kannst.
28 Der Herr wird dich mit Wahnsinn, Blindheit und Erstaunen des Herzens schlagen:
29 Und du wirst am Mittag tappen, wie ein Blinder in der Finsternis tappt, und es wird dir nicht gelingen auf deinen Wegen; und du wirst immerdar bedrängt und beraubt werden, und niemand wird dir helfen ....
35 Der Herr wird dich an den Knien und an den Beinen mit einer nicht zu heilenden Wunde schlagen, von der Fußsohle bis zum Scheitel....
58 Wenn du nicht darauf achtest, alle Worte dieses Gesetzes zu tun, die in diesem Buch geschrieben sind, damit du diesen herrlichen und furchterregenden Namen fürchtest: DER HERR, DEIN GOTT;
59 Dann wird der Herr deine Plagen wunderbar machen und die Plagen deiner Nachkommen, nämlich große Plagen, die lange andauern, und schwere Krankheiten, die lange andauern.
60 Und er wird alle Krankheiten Ägyptens, vor denen du dich gefürchtet hast, über dich bringen, und sie werden sich an dich heften.
61 Auch jede Krankheit und jede Plage, die nicht im Buch dieses Gesetzes geschrieben steht, wird der Herr über dich bringen, bis du vertilgt bist.
Wir können aus diesen Bibelstellen leicht erkennen, dass Krankheit ein Fluch des Gesetzes ist. Die schrecklichen Krankheiten, die hier aufgezählt werden - laut dem 61. Vers sogar jede Krankheit - sind Teil der Strafe für die Übertretung des Gesetzes Gottes.
Die King James Version dieser Bibelstelle würde uns glauben machen, dass Gott selbst seinem Volk Krankheit und Bedrängnis auferlegt, denn es heißt: "Der Herr wird dich schlagen. "
Dr. Robert Young, Autor von "Hinweise zur Bibelauslegung", weist darauf hin, dass das Verb im hebräischen Original eher im permissiven als im kausalen Sinn steht. Eigentlich hätte es etwa so übersetzt werden müssen: "Der Herr wird erlauben
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dass du geschlagen wirst ... Der Herr wird zulassen, dass diese Plagen über euch kommen.
Viele andere Verben wurden in der King James Version im kausalen Sinn übersetzt. In Jesaja 45,7 heißt es zum Beispiel: "Ich mache das Licht und schaffe die Finsternis: Ich mache Frieden und schaffe Unheil: Ich, der Herr, tue dies alles." Schafft Gott das Böse? Nein. Das würde Gott zu einem Teufel machen. Gott mag das Böse zulassen, aber er schafft es nicht.
In Amos 3,6 in der King James Version heißt es: "Soll eine Posaune in der Stadt geblasen werden, und das Volk soll sich nicht fürchten? Soll Böses in einer Stadt geschehen, und der Herr hat es nicht getan?" Wenn Gott Böses tut, dann hat er kein Recht, die Menschen für ihre Sünden zu verurteilen. Aber Gott hat das Böse nicht getan; er lässt es nur zu. Es gibt einen großen Unterschied zwischen Auftrag und Erlaubnis.
Als König Saul rückfällig wurde, heißt es in 1. Samuel 16,14: "Der Geist des Herrn wich von Saul, und ein böser Geist vom Herrn bedrängte ihn."
Was tatsächlich geschah, war, dass Sauls Sünde die Gemeinschaft mit Gott brach und Gott dem bösen Geist des Teufels erlaubte, ihn zu quälen.
Das hebräische Original dieser Bibelstellen stand im Permissiv, aber da die englische Sprache keine entsprechende permissive Zeitform hat, wurden die Verben im Kausativ übersetzt.
Nein, Gott schickt seinem Volk keine Plagen und Krankheiten, wie diese Verse zu zeigen scheinen. Gottes Wort lehrt nicht, dass diese Dinge direkt von Gott kommen.
Wenn Gottes Volk seine Gebote brach, stand es nicht mehr unter seinem göttlichen Schutz. Er konnte nur noch zulassen, dass der Teufel diese Plagen über sie brachte. Ihre Sünde und ihr Fehlverhalten brachten diese furchtbaren Plagen über sie.
In Deuteronomium 28 werden mehrere Krankheiten unter dem Fluch des gebrochenen Gesetzes aufgeführt. Darunter sind: Pest, Schwindsucht (Tuberkulose), Fieber (einschließlich aller Arten, wie Typhus, Scharlach,
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Typhus, Pocken und alle anderen eruptiven Fieber), Entzündungen, extremes Brennen, der ägyptische Pfropfen, Emerodien, Schorf (alle Hautkrankheiten), Juckreiz, Wahnsinn und Blindheit.
Nach Vers 60 können wir zu dieser Liste "alle Krankheiten Ägyptens, vor denen du dich gefürchtet hast" hinzufügen. Und Vers 61 macht es allumfassend: "Auch jede Krankheit und jede Plage, die nicht im Buch dieses Gesetzes geschrieben steht."
Aus diesen Bibelstellen können wir schließen, dass Krankheit und Seuchen ein Teil des Fluches des Gesetzes sind - und sie sollten uns treffen. Aber Gott sei gelobt: "Christus hat uns von dem Fluch des Gesetzes erlöst" (Gal 3,13).

Übelkeit: Segen oder Fluch?
Ist Krankheit ein Segen oder ein Fluch? Gottes Wort sagt, dass sie ein Fluch ist. Manche Leute wollen dir weismachen, dass Gott seine Kinder mit Krankheit und Gebrechen "segnet". (Wenn er das tut, würde ich es vorziehen, diesen "Segen" jemand anderem zu überlassen.) Aber laut Gottes Wort ist Krankheit ein Fluch und Gesundheit ein Segen!
Krankheit ist gebrochene Leichtigkeit. Krankheit ist Schmerz und Leid. Sie macht Familien und Freunde zu Sklaven, die sich um kranke Angehörige kümmern müssen. Krankheit ist der Feind des Menschen.
Krankheit ist ein Dieb und ein Räuber. Sie hat schon so manche junge Mutter ihrer Gesundheit, Schönheit und Freude beraubt. Sie hat ihren Mann seiner Frau beraubt und ihre Kinder ihrer Mutter, denn sie ist nicht mehr in der Lage, die Pflichten einer Ehefrau und Mutter zu erfüllen.
Die Krankheit hat viele junge Männer beraubt. Sie überfällt sie mitten im jungen Mannesalter, erfüllt sie mit Sorge und Angst und raubt ihnen den Glauben.
Krankheit raubt den Menschen Glück, Gesundheit und Geld, das für andere Dinge gebraucht wird.

Übelkeit: Ist es Gottes Wille?
Krankheit und Gebrechen sind nicht Gottes Wille für sein Volk.
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Er will nicht, dass ein Fluch auf seinen Kindern lastet, weil sie ungehorsam sind, sondern er will sie mit Gesundheit segnen.
"Oh ja", haben einige Leute zu mir gesagt, "ich glaube, dass Gott unter dem Alten Bund Israels Heiler war und wollte, dass die Kinder Israels gesund sind, aber wir leben nicht unter diesem Bund."
Das ist wahr. Aber wenn der Alte Bund Heilung vorsah und der Neue Bund (oder das Neue Testament) nicht, frage ich mich, ob der Neue Bund genauso gut ist wie der Alte? Gott sei Dank, sagt die Bibel, dass der Neue Bund besser ist:
HEBREWS 8:6
6 Nun aber hat er ein noch besseres Amt erhalten, denn er ist der Vermittler eines BESSEREN Bundes, der auf BESSERE Verheißungen gegründet ist.
Ich möchte dich daran erinnern, dass unser Text aus dem Neuen Testament stammt: "Christus hat uns von dem Fluch des Gesetzes erlöst, indem er für uns zum Fluch wurde" (Gal 3,13).
Es ist nicht der Wille Gottes, dass wir krank sind. In biblischen Zeiten war es nicht Gottes Wille, dass die Kinder Israels krank waren, und sie waren Gottes Diener. Heute sind wir Gottes Kinder. Wenn es nicht einmal Gottes Wille war, dass seine Diener krank sind, kann es nicht sein Wille sein, dass seine Kinder krank sind! Krankheit und Unwohlsein haben nichts mit Liebe zu tun. Gott ist Liebe.
In Lukas 13 lehrte Jesus am Sabbat in einer der Synagogen. Eine Frau kam herein, die gebückt war. Sie könnte Arthritis oder etwas Ähnliches gehabt haben, denn ihr Körper war in einer starren Position gebeugt. Jesus rief sie zu sich und sagte: "Frau, du bist von deinem Gebrechen befreit" (V. 12).
Als der Synagogenvorsteher zornig wurde, weil Christus die kranke Frau geheilt hatte, sagte Jesus: "Sollte diese Frau, die eine Tochter Abrahams ist und die der Satan seit achtzehn Jahren gebunden hat, nicht am Sabbat von dieser Fessel befreit werden?" (V. 16). Jesus sagte, dass es Satan war, der diese Frau gebunden hatte.
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Frau.
Als Petrus zu Kornelius' Haus predigte, sagte er:
ATZ 10:38
38 Wie Gott Jesus von Nazareth mit dem Heiligen Geist und mit Kraft gesalbt hat, der umherging und Gutes tat und alle heilte, die vom Teufel bedrängt wurden; denn Gott war mit ihm.
Diese Bibelstelle macht deutlich, dass die Menschen, die Jesus heilte, vom Teufel unterdrückt wurden.
Manche Menschen wollen dich heute glauben machen, dass Gott den Menschen Krankheiten schickt, um sie zu segnen. Sie sagen dir: "Halte dich von den Versammlungen fern, in denen für die Heilung der Kranken gebetet wird. Das ist ein Werk des Teufels."
Wenn sie Recht haben, dann müssen Gott und der Teufel in letzter Zeit den Job getauscht haben! Vor zweitausend Jahren hat Satan die Menschen unterdrückt und Jesus hat sie geheilt.
Die Bibel sagt uns: "Jesus Christus ist derselbe gestern und heute und in Ewigkeit" (Hebr. 13,8). Jesus ändert sich nie! Vom Anfang bis zum Ende seines öffentlichen Wirkens kämpfte Christus gegen Satan. Er kämpfte nicht gegen die Menschen, sondern gegen die Dämonen, die von den Menschen Besitz ergriffen hatten.
Sag niemandem, dass Krankheit der Wille Gottes für uns ist. Das ist er nicht! Heilung und Gesundheit sind der Wille Gottes für die Menschen. Wenn Krankheit der Wille Gottes wäre, wäre der Himmel voller Krankheiten und Gebrechen.
Erinnere dich daran, dass Jesus auf seinem Erdenweg der Wille Gottes in Aktion war. Er kam, um uns den Vater zu offenbaren. Er ist das Wort Gottes. Er ist Gott, der zu uns spricht. (Siehe Johannes 1,14; Hebräer 1,1.2.) Wenn du wissen willst, was Gott über Krankheit denkt, schau dir Jesus an! Er ging umher und heilte die Kranken!
ISAIAH 53:4,5
4 Er hat unsere Schmerzen getragen und unsere Leiden mit sich herumgeschleppt, aber wir hielten ihn für einen Gebeugten, einen von Gott Geschlagenen und einen Bedrängten.
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5 Aber er ist um unserer Übertretungen willen verwundet und um unserer Missetaten willen gequält worden; die Strafe unseres Friedens lag auf ihm, und durch seine Striemen sind wir geheilt.
Matthäus zitiert einen Teil dieser Bibelstellen:
MATTHEW 8:17
17 Damit erfüllt wird, was durch den Propheten Jesaja gesagt wurde, der sagte: "Er hat unsere Gebrechen auf sich genommen und unsere Krankheiten getragen.
Der Heilige Geist, der auf Golgatha zurückblickte, schrieb durch Petrus in der Vergangenheitsform:
1 PETER 2:24
24 der selbst unsere Sünden an seinem eigenen Leib auf dem Baum getragen hat, damit wir, den Sünden abgestorben, der Gerechtigkeit leben; durch seine Striemen seid ihr geheilt worden.
Ich habe aus der Feder von Dr. John Alexander Dowie gelesen, wie er Licht in das Thema göttliche Heilung bekommen hat.1
Dr. Dowie war Pastor einer Kongregationskirche in Newtown, einem Vorort von Sydney, Australien, als dort um 1875 die Beulenpest wütete. Die Menschen starben wie die Fliegen. Dr. Dowie begrub 40 Gemeindemitglieder in weniger als einem Monat. Vier weitere starben und mussten noch beerdigt werden, und viele weitere erkrankten an der Pest. Es gab kein Heilmittel.
Nachdem er eines Tages die vielen kranken Mitglieder seiner Herde besucht hatte, kehrte Dr. Dowie nach Hause zurück und saß in seinem Arbeitszimmer, die Arme auf dem Schreibtisch verschränkt, den Kopf auf die Arme gestützt und weinte vor Gott.
"Gott, werden wir alle sterben?", rief er. "Wirst du alle mitnehmen? Woher kommt diese Plage? Bist du der Urheber davon?" Der Gedanke an die Familien, die durch die Pest auseinandergerissen werden, an die Kinder, die als Waisen zurückbleiben würden, machte ihm das Herz schwer.
"Dann standen die Worte des Heiligen Geistes aus Apostelgeschichte 10,38 leuchtend vor mir und offenbarten Satan als den
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Defiler, und Christus als Heiler", schrieb Dr. Dowie viele Jahre später.
"Meine Tränen wurden abgewischt", sagte Dr. Dowie, "mein Herz war stark. Ich sah den Weg der Heilung, und die Tür dazu war weit geöffnet, also sagte ich: 'Gott helfe mir jetzt, allen Sterbenden in der Umgebung das Wort zu predigen und ihnen zu sagen, dass Satan immer noch verunreinigt und Jesus immer noch befreit, denn "Er ist heute noch derselbe.""
Er brauchte nicht lange zu warten. Innerhalb weniger Minuten stürmten zwei junge Männer in sein Arbeitszimmer und flehten atemlos: "Oh, komm sofort. Mary liegt im Sterben!" Dr. Dowie rannte ihnen die Straße hinunter hinterher und hielt nicht einmal inne, um seinen Hut zu nehmen. Er war wütend, dass der Satan dieses unschuldige junge Mitglied seiner Herde angegriffen hatte.
Dr. Dowie betrat Marys Zimmer und fand sie in Krämpfen vor. Ihr Arzt hatte sie bereits aufgegeben und wollte gerade gehen. Er wandte sich an Dr. Dowie und bemerkte: "Sir, sind Gottes Wege nicht geheimnisvoll?"
Die Offenbarung, die Dr. Dowie gerade aus dem Wort Gottes erhalten hatte, brannte in seinem Herzen. "Das ist Gottes Weg!", donnerte er. "Wie kannst du es wagen, das Gottes Weg zu nennen! Nein, Sir, das ist das Werk des Teufels!"
Er forderte den Arzt, der Mitglied seiner Gemeinde war, heraus: "Kannst du das Gebet des Glaubens beten, das die Kranken rettet?"
Der Arzt antwortete: "Sie sind viel zu aufgeregt, Sir, es ist das Beste zu sagen, dass Gottes Wille geschehen wird", und er ging.
"Aufgeregt! Das Wort war völlig unzureichend, denn ich war fast rasend vor göttlich vermittelter Wut und Hass auf diesen üblen Zerstörer, die Krankheit, die den Willen Satans tut", schrieb Dowie.
"Das ist nicht wahr", rief ich aus, "kein Wille Gottes schickt solche Grausamkeiten, und ich werde niemals "Gottes Wille geschehe" zu Satans Werken sagen, die Gottes eigener Sohn zu zerstören gekommen ist, und dies ist eines von ihnen.'"
Wütend über den Angriff Satans betete Dr. Dowie das Gebet des Glaubens für Maria. Jahre später sagte er, er habe etwa so gebetet
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dies:
"Vater unser, hilf! und Heiliger Geist, lehre mich beten. Bitte für uns, oh, Jesus, Retter, Heiler, Freund, unser Fürsprecher bei Gott, dem Vater. Höre und heile, Ewiger! Befreie dieses süße Kind von aller Krankheit und vom Tod. Ich stütze mich auf das Wort. Wir fordern die Verheißung jetzt ein. Das Wort ist wahr: "Ich bin der Herr, der dich heilt". Dann heile sie jetzt. Das Wort ist wahr: "Ich bin der Herr, ich ändere mich nicht. Unveränderlicher Gott, dann erweise dich jetzt als der Heiler. Das Wort ist wahr: "Diese Zeichen werden denen folgen, die glauben. In meinem Namen werden sie den Kranken die Hände auflegen, und sie werden gesund werden.' Und ich glaube und lege ihr in Jesu Namen die Hände auf und beanspruche diese Verheißung jetzt. Dein Wort ist wahr. Das Gebet des Glaubens wird die Kranken retten. Im Vertrauen auf Dich allein rufe ich, oh, rette sie jetzt, um Jesu willen, Amen!"
Die Zuckungen des Mädchens hörten sofort auf und sie fiel in einen so tiefen Schlaf, dass ihre Mutter befürchtete, sie sei gestorben. "Sie ist nicht tot", versicherte ihnen der triumphierende Dr. Dowie. "Ich habe gesehen, dass Christus sie erhört hat, und noch einmal, wie vor langer Zeit im Haus des Petrus: 'Er berührte sie und das Fieber verließ sie.'"
Nach einigen Minuten weckte Dr. Dowie Mary auf. Sie drehte sich zu ihrer Mutter und rief: "Mutter, ich fühle mich so gut!"
Dr. Dowie erinnerte sich daran, wie Jesus dem kleinen Mädchen gedient hatte, das er in biblischen Tagen von den Toten auferweckt hatte, und fragte: "Und du bist hungrig?"
"Oh, ja", stimmte sie zu. "Ich bin so hungrig."
Dr. Dowie wies Marys Krankenschwester an, ihr eine Tasse Kakao und etwas Brot und Butter zu machen. Im Stillen dankte er Gott und ging in das Nebenzimmer, wo ihr Bruder und ihre Schwester an der gleichen Krankheit litten. Nach einem Gebet waren auch sie sofort wieder gesund.
"Als ich das Haus verließ, in dem Christus als Heiler gesiegt hatte", erinnerte sich Dr. Dowie, "konnte ich nicht umhin, etwas von dem triumphalen Lied im Herzen zu haben, das durch den Himmel schallte, und doch war ich nicht wenig erstaunt über meine eigene seltsame
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und noch mehr über meine Entdeckung, dass er auch heute noch derselbe ist."
Von diesem Tag an diente Dr. Dowie seiner Herde mit göttlicher Heilung und betete für ihre Heilung. Er hat nie wieder ein Mitglied durch die Pest verloren.
Aber ist es nicht seltsam, dass der Arzt, der Mitglied von Dowies Kirche war, Menschen behandelte und ihnen Medizin gab, aber wenn sie über die Hilfe der medizinischen Wissenschaft hinausgingen, nannte er es den Willen Gottes?
Es verwundert mich, dass Menschen Medikamente einnehmen und alles tun, was sie können, um gesund zu werden, aber wenn man ihnen vorschlägt, jemanden für ihre Heilung beten zu lassen, sagen sie: "Es ist vielleicht nicht Gottes Wille, mich zu heilen."
Warum haben sie nicht von vornherein den Willen Gottes hinterfragt? Wenn es nicht Gottes Wille ist, dass sie gesund werden, sollten sie keine Medikamente oder Behandlungen einnehmen. Sie würden sich nicht an Gottes Willen halten, wenn sie versuchen, gesund zu werden!
Ich will die Ärzteschaft nicht in Misskredit bringen. Die Ärzte kämpfen mit demselben Teufel wie wir. Ich möchte nur darauf hinweisen, dass dies menschliches Denken ist und viele Menschen um den Segen der Heilung und Gesundheit gebracht hat.
Dr. Lilian B. Yeomans war eine Ärztin, die vor vielen Jahren in einem der größten Krankenhäuser von New York City Medizin und Chirurgie praktizierte. Sie begann, kleine Mengen von Drogen zu nehmen, um ihre Nerven zu beruhigen und einzuschlafen, wenn sie sich von der Arbeit erschöpft fühlte. Schließlich wurde sie so abhängig von Drogen - vor allem von Morphium - dass sie zur Süchtigen wurde. Sie nahm täglich das 50-fache der normalen Morphindosis, die einem erwachsenen Mann verschrieben wird, sowie weitere Drogen.
Obwohl Dr. Yeomans alle berühmten Heilmittel ihrer Zeit nahm und verzweifelt versuchte, keine Medikamente mehr zu nehmen, ging es ihr immer schlechter. Eine Krankenschwester beschrieb sie als "ein Skelett mit einem Teufel darin". Ihre Freunde hielten ihren Fall für hoffnungslos.
Dr. Yeomans war als junge Frau gerettet worden, hatte aber
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rückfällig geworden. Als sie dem Tod nahe war, vertiefte sie sich in ihre lange vernachlässigte Bibel, fand zurück in die Gemeinschaft mit Gott und wurde 1898 von ihrer schrecklichen Drogensucht geheilt, die sie fast das Leben gekostet hätte.
Nachdem sie diese Heilung erhalten hatte, predigte Dr. Yeomans etwa 40 Jahre lang das Evangelium. Als sie und ihre Schwester ein Grundstück erbten, machten sie daraus ein "Glaubensheim" und nahmen Menschen auf, die keine medizinische Hilfe brauchten und Heilung für ihren Körper suchten.
Dr. Yeomans sagte, dass sie fast alle diese Menschen geheilt hat, indem sie mit ihnen gearbeitet hat, bis sie genug Glauben in ihren Herzen (Geistern) aufgebaut hatten, um Heilung von Gott zu empfangen. In einem ihrer Bücher gibt sie das folgende Beispiel für den Aufbau des Glaubens bei einem Patienten.
Eines Tages wurde eine Frau im letzten Stadium der Tuberkulose in das Heim gebracht. Die Ärzte hatten sie als unheilbar eingestuft. Als der Krankenwagen die Frau einlieferte, wusste Dr. Yeomans, dass sie im Sterben lag. Hätte sie noch als Ärztin praktiziert, hätte Dr. Yeomans sofort damit begonnen, starke Medikamente zu verabreichen.
Stattdessen wurde die Frau in ein Zimmer im Obergeschoss getragen, und Dr. Yeomans begann, ihr aus der Bibel vorzulesen. Sie verbrachte etwa zwei Stunden damit, die Bibelstellen über göttliche Heilung vorzulesen, insbesondere aus Deuteronomium 28 und Galater 3,13.
Dann wies sie die sterbende Frau an, sich jeden wachen Moment zu wiederholen: "Nach Deuteronomium 28:22 ist die Schwindsucht (oder Tuberkulose) ein Fluch des Gesetzes. Aber nach Galater 3,13 hat mich Christus vom Fluch des Gesetzes erlöst. Deshalb habe ich keine Tuberkulose mehr."
Am nächsten Morgen fragte Dr. Yeomans die Frau, ob sie wiederholt habe, was sie ihr aufgetragen hatte zu sagen. Sie antwortete, dass es ihr vorkomme, als hätte sie es schon 10.000 Mal gesagt, aber sie könne nicht verstehen, was es bedeute. Dr. Yeomans las ihr weitere Bibelstellen vor und bat sie, dieselben Worte weiter zu wiederholen.
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Am nächsten Tag war die Geschichte die gleiche. Am dritten Morgen verstand die Frau immer noch nicht. Dr. Yeomans hatte noch nicht einmal mit ihr gebetet, obwohl sie schon drei Nächte in ihrem "Glaubenshaus" verbracht hatte. (Ich glaube, wir beten manchmal zu schnell für Menschen. Wir sollten sie zuerst mehr im Wort unterweisen.)
Am Nachmittag des dritten Tages halfen Dr. Yeomans und ihre Schwester bei der Zubereitung des Abendessens, als sie im Obergeschoss einen Tumult hörten. Ihre neue Patientin kam die Treppe heruntergerannt und rief lauthals: "Schwester Yeomans - wussten Sie das? Christus hat mich erlöst, und ich habe keine Tuberkulose mehr! Jetzt ist sie weg!"
Dr. Yeomans erkannte, dass der Weg ins Herz über den Verstand führt. Sie wusste, wenn die Frau oft genug zu sich selbst sagen würde: "Laut Deuteronomium 28:22 ist der Konsum ein Fluch des Gesetzes. Aber nach Galater 3:13 hat mich Christus vom Fluch des Gesetzes erlöst. Deshalb habe ich keine Tuberkulose mehr", dann würde sich die Wahrheit irgendwann in ihrem Herzen festsetzen.
Ich fordere dich auf, diese Bibelstellen zu nehmen und anstelle des Verbrauchs den Namen einer Krankheit einzufügen, von der du oder ein geliebter Mensch geheilt werden möchte, denn in Deuteronomium 28:61 steht, dass jede Krankheit ein Fluch des Gesetzes ist. Das wird auch bei dir funktionieren.
Kurz vor ihrem Tod veröffentlichte Dr. Yeomans ein Buch mit Psalmen, Hymnen und geistlichen Liedern mit dem Titel Gold of Ophir. Dies waren die Psalmen, Hymnen und geistlichen Lieder (Kol. 3,16), die der Geist Gottes ihrer Schwester gab.
Dr. Yeomans sagte, wenn sie und ihre Schwester beteten, sang ihre Schwester Lieder oder Psalmen in Zungen und sang dann die Auslegung. Manchmal sang sie sie auch als Prophezeiung vor. Dr. Yeomans schrieb sie auf und sammelte sie in diesem Buch. Eines dieser geistlichen Lieder, das der Geist Gottes der Schwester von Dr. Yeomans gab, basierte auf Galater 3,13:
Christus hat mich von dem Fluch des Gesetzes erlöst, als er an dem schändlichen Baum hing,



Erlösung vom Fluch der Krankheit	27

Und alles, was schlimmer ist, ist im Fluch enthalten, und Jesus hat mich befreit.
Nicht unter dem Fluch, nicht unter dem Fluch, Jesus hat mich frei gemacht;
Für Krankheit habe ich Gesundheit, für Armut Reichtum, denn Jesus hat mich freigekauft.
1 Gordon Lindsay, John Alexander Dowie, (Dallas, Christ for the Nations, Inc., Nachdruck von 1980).





Kapitel 3
Erlösung vom Fluch des geistlichen Todes
Christus hat uns von dem Fluch des Gesetzes erlöst, indem er für uns zum Fluch wurde; denn es steht geschrieben: "Verflucht ist jeder, der am Baum hängt: Damit der Segen Abrahams auf die Heiden komme durch Jesus Christus, damit wir die Verheißung des Geistes durch den Glauben empfangen.
-Galater 3:13,14
Der erste Fluch, den Gott über den Menschen verhängt, wenn er sein Gesetz bricht, steht in 1. Mose 2,17, wo Gott zu Adam sagt: "An dem Tag, an dem du davon isst, sollst du sterben."
Adam und Eva durften von allen Bäumen im Garten Eden Früchte essen, außer von der Frucht des Baumes der Erkenntnis von Gut und Böse. Der Fluch des geistlichen Todes sollte über sie kommen, wenn sie Gott ungehorsam wären. In 1. Mose 3,22-24 lesen wir, dass der Mensch Gott ungehorsam war, aus dem Garten vertrieben wurde und nicht mehr vom Baum des Lebens essen durfte. Er wurde zum Sklaven der Sünde und des Todes.
Der Tod war für den Menschen schon immer ein Rätsel. Er war weder Teil der Schöpfung noch Teil von Gottes ursprünglichem Plan. Die Bibel sagt uns, dass der physische Tod ein Feind von Gott und den Menschen ist. Korinther 15:26 sagt uns, dass der physische Tod der letzte Feind ist, der unter die Füße gelegt werden soll.
Bevor wir den Tod verstehen können, müssen wir jedoch begreifen, dass der Mensch kein physisches Wesen ist. Der Mensch ist ein Geist, der eine Seele besitzt und in einem Körper lebt (1. Thess. 5:23).
Jesus sagte zu Nikodemus: "Du musst von neuem geboren werden".
Nikodemus dachte natürlich, als er fragte: "Wie kann ein Mensch geboren werden, wenn er alt ist? Kann er zum zweiten Mal eingehen
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in den Schoß seiner Mutter und wird geboren?"
Jesus erklärte: "Was aus dem Fleisch geboren ist, das ist Fleisch; was aber aus dem Geist geboren ist, das ist Geist" (Johannes 3:4,6).
Die Neue Geburt ist die Wiedergeburt des menschlichen Geistes.
Der wahre Mensch ist der Geist. Der Geist wirkt durch die Seele: den Verstand, die Gefühle und den Willen. Und die Seele wirkt durch den Körper.
Dein wirkliches Du (dein Geist) und deine Seele leben in einem physischen Körper. Wenn du physisch stirbst, verlassen dein Geist und deine Seele den Körper und gehen in deine ewige Heimat.
In Lukas 16 schildert uns Christus die Erfahrung des reichen Mannes und des Lazarus:
LUKE 16:19-24
19 Es war einmal ein reicher Mann, der war mit Purpur und feinem Leinen bekleidet und lebte jeden Tag in vollen Zügen:
20 Und es war ein Bettler mit Namen Lazarus, der lag an seinem Tor und war voller Wunden,
21 Und er wollte mit den Brosamen, die vom Tisch des reichen Mannes fielen, gefüttert werden; außerdem kamen die Hunde und leckten seine Wunden.
22 Und es geschah, dass der Bettler starb und von den Engeln in Abrahams Schoß getragen wurde: [Beachte, dass die Engel nicht seinen Körper, sondern ihn - Geist und Seele - in Abrahams Schoß trugen.] Der reiche Mann starb auch und wurde begraben:
23 Und in der Hölle hob er seine Augen auf, als er gequält wurde, und sah Abraham von ferne und Lazarus in seinem Schoß.
24 Und er rief und sprach: Vater Abraham, sei mir gnädig und sende Lazarus, dass er die Spitze seines Fingers ins Wasser tauche und meine Zunge kühle; denn ich werde in dieser Flamme gequält.
Sowohl Lazarus als auch der reiche Mann waren noch bei Bewusstsein. Der Mensch ist nicht tot wie ein Tier, wie manche glauben machen wollen. Und
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So etwas wie "Seelenschlaf" gibt es nicht.
In der Bibel ist von verschiedenen Arten des Todes die Rede, aber es gibt drei Arten, mit denen wir uns vertraut machen müssen:
(1) den geistlichen Tod; (2) den körperlichen Tod; (3) den ewigen Tod oder den zweiten Tod, der darin besteht, in den See geworfen zu werden, der mit Feuer und Schwefel brennt.
Der geistliche Tod ist der, der unseren Geist und nicht unseren Körper erfasst. Der physische Tod ist eine Erscheinungsform des geistlichen Todes. Der zweite Tod ist die endgültige Endgültigkeit des Todes oder die Heimat der geistig Toten.
Der geistliche Tod kam zuerst auf die Erde und manifestierte sich dann im physischen Körper, indem er ihn zerstörte. Der physische Tod ist eine Manifestation des Gesetzes, das in uns wirkt. Paulus nannte es "das Gesetz der Sünde und des Todes" (Röm. 8,2).
Als Gott zu Adam sagte: "An dem Tag, an dem du davon isst, wirst du sterben", bezog er sich nicht auf den körperlichen Tod, sondern auf den geistlichen Tod. Wäre der Mensch nie geistlich gestorben, wäre er auch nicht körperlich gestorben.
Der geistliche Tod bedeutet Trennung von Gott.
In dem Moment, als Adam sündigte, wurde er von Gott getrennt. Als Gott in der Kühle des Tages herabkam, wie es seine Gewohnheit war, um mit Adam zu gehen und zu reden, rief er: "Adam ... Wo bist du?" Und Adam sagte: "Ich habe mich versteckt." Er war von Gott getrennt.
Als Adam und Eva auf den Teufel hörten, wurde er ihr geistlicher Vater und sie hatten die Natur des Teufels in ihrem Geist. Das ist der geistliche Tod. Diese Natur begann sich sofort in der menschlichen Familie zu manifestieren. Schließlich ermordete der erstgeborene Sohn von Adam und Eva den Zweitgeborenen.
Der Mensch war nun mit dem Teufel vereint. Er war ein Ausgestoßener, ein Geächteter, der aus dem Garten vertrieben wurde und keinen legalen Grund hatte, sich Gott zu nähern.
Der Mensch antwortet nicht mehr auf den Ruf Gottes. Er antwortet nur noch auf seine neue Natur, seinen neuen Herrn. Der Mensch ist mehr als ein
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Übertreter; mehr als ein Gesetzesbrecher und Sünder. Der Mensch ist geistig ein Kind des Teufels und hat Anteil an der Natur seines Vaters.
Jesus sagte zu den Pharisäern: "Ihr seid von eurem Vater, dem Teufel, und die Begierden eures Vaters werdet ihr tun. Er ist ein Mörder von Anfang an und bleibt nicht in der Wahrheit; denn es ist keine Wahrheit in ihm. Wenn er eine Lüge redet, so redet er aus sich selbst; denn er ist ein Lügner und der Vater derselben" (Johannes 8,44).
Die Pharisäer waren sehr religiös. Sie gingen am Sabbat in die Synagoge. Sie haben gebetet. Sie zahlten den Zehnten. Sie fasteten. Sie taten eine Menge anderer schöner und guter Dinge. Aber sie haben über Christus gelogen und ihn ermordet. Jesus sagte, sie seien Kinder des Teufels. Sie hatten die Eigenschaften des Teufels.
Das erklärt, warum der Mensch nicht durch sein Verhalten oder gute Werke gerettet werden kann; er muss wiedergeboren werden. Wäre der Mensch kein Kind des Teufels, könnte er sich einfach richtig verhalten und alles wäre in Ordnung. Aber da er ein Kind des Teufels ist, wird er, selbst wenn er versucht, sich richtig zu verhalten, in die Hölle kommen, wenn er stirbt - in den See, der mit Feuer und Schwefel brennt, das ist der zweite Tod.
Warum? Der Mensch kann so, wie er ist, nicht vor Gott stehen, weil er die Natur seines Vaters, des Teufels, in sich trägt. Der Mensch musste gerettet werden, indem jemand die Strafe für seine Sünden bezahlte und ihm eine neue Natur gab.
Du kannst ein altes Maultier mit Schlappohren nehmen und versuchen, aus ihm ein Rennpferd zu machen, aber das wird nicht funktionieren. Du kannst seine Zähne feilen, seine Hufe polieren, ihm das beste Futter geben, ihn jeden Tag auf der Rennbahn laufen lassen und ihn im besten Stall unterbringen. Am Tag des Rennens, wenn der Startschuss ertönt, wird er einfach nur die Strecke entlang trotten, weil er ein Maultier ist. Es liegt einfach nicht in seiner Natur, ein Rennpferd zu sein.
Aber du kannst ein Rennpferd nehmen, und selbst wenn du es nicht richtig pflegst, wenn der Schuss fällt, ist es weg! Das liegt in seiner Natur. Er ist für Rennen geboren und gezüchtet. Damit aus dem alten Maultier ein Rennpferd wird, müsste es als Rennpferd wiedergeboren werden, und das ist unmöglich.
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Der Mensch jedoch, der ein Geist ist und in einem Körper lebt, kann wiedergeboren werden! Sein Wesen kann verändert werden! Er kann eine neue Kreatur in Christus Jesus werden!
Es spielt keine Rolle, wie gebildet ein Mensch ist, wie viel Geld er hat oder wie religiös er ist - der Mensch kann nicht in der Gegenwart Gottes stehen, weil seine Natur falsch ist.
Der Mensch ist heute nicht verloren, weil er etwas tut, sondern weil er ist, was er ist. (Was er tut, ist das Ergebnis dessen, was er ist.) Der Mensch braucht Leben von Gott, weil er geistlich tot ist. Gott sei Dank, Christus hat uns vom geistlichen Tod erlöst!
JOHANNES 5:26
26 Denn wie der Vater das Leben in sich selbst hat, so hat er auch dem Sohn gegeben, das Leben in sich selbst zu haben.
Der neue Mensch, Jesus Christus, hatte keinen Tod in sich. Er wurde nicht geboren, wie wir geboren werden. Er hatte die geistliche Natur des Todes - den Teufel - nicht in sich. Dennoch heißt es in Hebräer 2,9, dass er für alle Menschen den Tod geschmeckt hat. Er hat unsere Sündennatur auf sich genommen. In Hebräer 9,26 steht, dass er "die Sünde [nicht die Sünden] durch sein eigenes Opfer weggetan hat". Er hat unsere Sündennatur, die Natur des geistlichen Todes, auf sich genommen, damit wir das ewige Leben haben können.
Jesus sagte: "Der Dieb [der Teufel] kommt nicht, sondern um zu stehlen, zu töten und zu zerstören. Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben" (Johannes 10,10).
Er sagte auch: "Ich sage euch: Wer mein Wort hört und an den glaubt, der mich gesandt hat, der hat das ewige Leben und kommt nicht in das Gericht, sondern er ist vom Tod zum Leben hindurchgedrungen" (Johannes 5,24).
Jesus kam, um uns vom geistlichen Tod zu erlösen. Adam wurde vom Baum des Lebens verbannt, weil er Gottes Wort ablehnte. Aber laut Offenbarung 2,7 werden alle, die jetzt das Wort Gottes annehmen und ihm gehorchen, zum Baum des Lebens zurückgebracht.
Diese neue Geburt findet nicht schrittweise statt. Sie geschieht sofort! Sie ist ein Geschenk Gottes, das wir in dem Moment erhalten, in dem wir glauben.
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In Epheser 2,1 steht, dass er euch, die ihr tot wart in Übertretungen und Sünden (das ist der geistliche Tod), lebendig gemacht hat! In den Versen 8 und 9 erfahren wir, wie das geschehen ist:
EPHESER 2:8,9
8 Denn aus Gnade seid ihr gerettet durch den Glauben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es:
9 Nicht aus Werken, damit sich nicht jemand rühme.
Nicht von Werken. Das lässt den Ballon des Egos platzen! Der Mensch will etwas tun, um sich selbst zu retten. Er will einen Anteil daran haben. Aber das kann er nicht. Er muss sich einfach seine Hilflosigkeit und Hoffnungslosigkeit eingestehen. Er muss zugeben, dass er genau das ist, was die Bibel sagt - ein verlorener Sünder. Dann muss er kommen und das Geschenk der Erlösung annehmen, das Christus für ihn gekauft hat.
RÖMER 8:14-16
14 Denn alle, die vom Geist Gottes geleitet werden, sind Söhne Gottes.
15 Denn ihr habt nicht den Geist der Knechtschaft empfangen, um euch zu fürchten, sondern ihr habt den Geist der Kindschaft empfangen, durch den wir rufen: Abba, Vater!
16 Der Geist selbst bezeugt mit unserem Geist, dass wir Kinder Gottes sind.
Bist du vom geistlichen Tod in das geistliche Leben übergegangen? Ist Gott dein Vater? Kannst du zum Himmel aufschauen und sagen: "Vater Gott"? Bezeugt sein Geist in deinem Geist, dass du ein Kind Gottes bist? Hast du den Heiligen Geist in deinem Geist und rufst: "Abba Vater"?
Das tust du, wenn du wiedergeboren bist.
Wenn nicht, nimm Christus noch heute als deinen Erlöser an!




Das Gebet eines Sünders, der Jesus als Retter annimmt

Lieber himmlischer Vater,

Ich komme zu dir im Namen Jesu.
Dein Wort sagt: "...wer zu mir kommt, den werde ich nicht hinausstoßen" (Johannes 6,37),
Ich weiß, dass du mich nicht verstößt, sondern mich aufnimmst, und dafür danke ich dir.
Du hast in deinem Wort gesagt: "Wer den Namen des Herrn anruft, wird gerettet werden" (Röm. 10,13).
Ich rufe deinen Namen an,
Ich weiß also, dass du mich jetzt gerettet hast.
Du hast auch gesagt: "Wenn du mit deinem Mund den Herrn Jesus bekennst und in deinem Herzen glaubst, dass Gott ihn von den Toten auferweckt hat, wirst du gerettet werden. Denn mit dem Herzen glaubt man zur Gerechtigkeit, und mit dem Mund bekennt man zur Rettung" (Römer 10,9-10).
Ich glaube in meinem Herzen, dass Jesus Christus der Sohn Gottes ist.
Ich glaube, dass er zu meiner Rechtfertigung von den Toten auferweckt wurde. Und ich bekenne ihn jetzt als meinen Herrn,
Denn dein Wort sagt: "... mit dem Herzen glaubt der Mensch an die Gerechtigkeit ..." und ich glaube mit meinem Herzen,
Ich bin jetzt die Gerechtigkeit Gottes in Christus geworden (2Kor.
5:21)... Und ich bin gerettet!
Danke, Herr!

Unterschrieben 	

Datum 	
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